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Anamnese des Patienten D. S.

» Bisherige OP: 1992, Zustand nach Hüft-TEP 
links 2004

» Impfstatus: letzte Tetanusimpfung vor acht 
Jahren, Überempfindlichkeit gegen Penicillin 
bekannt

Handlungssituation

Die Erstkraft bereitet eine Jugendgesundheits-
untersuchung vor. Sie sollen bei dem 13-jährigen 
Max mit unauffälliger Anamnese die benötigten 
Messwerte ermitteln.

» Prüfungsinhalt: Blutdruckmessung, Messen 
der Körpergröße, Wiegen

Anschließend kommt heute ein neuer Patient, 
der 61-jährige gesetzlich versicherte Herr D. S., 
zum ersten Mal in die Praxis. In der Nacht vorher 
hatte er heftige Schmerzen in der rechten Groß-
zehe verspürt und konnte deshalb kaum schlafen. 

» Prüfungsinhalte: Patientenempfang, Patien-
tenaufnahme, Karteikarte anlegen

Dr. Theo Schmid erhebt einen Ganzkörperstatus 
und misst den Blutdruck: 140/85 mmHg. Er ord-
net wegen Verdacht auf Gicht folgende Labor- 

werte an, die im Gemeinschaftslabor durchge-
führt werden: Harnsäure, CRP. 

» Prüfungsinhalt: Demonstration einer hygie-
nischen Händedesinfektion, Blutentnahme, 
Blutversand mit Laborüberweisung Labor-
gemeinschaft

Die Untersuchung des Urins mit Urinteststreifen 
und die Herstellung des Sediments finden in der 
Praxis statt. Der Urin wurde von D. S. nicht mit-
gebracht. Nachdem D. S. die Toilette verlassen 
hat, fällt Ihnen auf, dass der Patient vergessen 
hat, seine Hose zu schließen.

» Prüfungsinhalte: Urinprobe gewinnen, dis-
kreter Hinweis, Urinuntersuchung mit Test-
streifen, Sedimentherstellung, Aufräumen des 
Arbeitsplatzes

Abschließend überweist Dr. Theo Schmid den Pa-
tienten zum Facharzt für Radiologie zur Durch-
führung einer Röntgenaufnahme beider Vorfüße. 
D. S. bittet Sie, einen Termin beim Radiologen zu 
vereinbaren. Ein Pharmareferent kommt unan-
gemeldet in die Praxis und teilt Ihnen mit, dass 
er heute den Ärzten das neue Medikament zur 
Asthmabehandlung vorstellen möchte. Ihr Chef 
möchte in der Sprechstunde nicht gestört wer-
den, Ihre Chefin macht Hausbesuche. 

» Prüfungsinhalte: Überweisungsschein, telefo-
nische Terminvereinbarung bei einem ande-
ren Facharzt, Verabschiedung des Patienten, 
Dokumentation, Abrechnung, Situation des 
unangemeldeten Pharmareferenten klären

Abteilung Medizinische Assistenzberufe

Prüfungsbogen Lösungen

In dieser Rubrik stellen wir „echte“ Prüfungsfragen aus dem praktischen Teil der Ab-
schlussprüfung für Medizinische Fachangestellte (MFA) in journalistisch aufbereiteter 
Form vor. Ausbildenden Ärztinnen und Ärzten möchten wir damit die Möglichkeit geben, 
die Fälle mit ihren Auszubildenden durchzusprechen bzw. einzuüben. 

Den kompletten Prüfungsbogen im Original und die dazugehörigen Lösungen finden Sie, 
indem Sie die QR-Codes mit Ihrem Smartphone scannen. Sämtliche Prüfungsfälle und alle 
Lösungsbausteine sind jederzeit auf unserer Homepage unter www.blaek.de Þ „MFA“ Þ 

„Ausbildung“ Þ „Prüfung“ abrufbar.

Aus der praktischen Prüfung der MFA
Fall 5: Gicht und Jugendgesundheitsuntersuchung
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